
  

 

  

 

 

 

 
 
 

Erweiterung der Methode „Wie im echten Leben… international“ aus Methoden zum Globalen 
Lernen von Misereor, S. 13ff. 

Diese Erweiterung ist ergänzend zur Ursprungsmethode gedacht und kann demnach auch mit 
den dortigen Rollen besetzt werden. Bei Bedarf können die Lebensumstände der Rollen auch auf 
einen für Sie passenden Kontext angepasst werden. Die Erweiterung dient dazu den Blick auf die 
Geschlechtergerechtigkeit zu lenken. Jede*r von uns hat Ziele im Leben und es sollte keine Rolle 
spielen, welches Geschlecht man hat, um diese zu erreichen. In der Realität ist es aber so, dass 
weltweit immer noch Strukturen bestehen, die dazu führen, dass nicht alle Menschen die 
gleichen Chancen und Teilhabemöglichkeiten haben. 

Diese Methode ermöglicht den Teilnehmenden sich in eine andere Rolle hineinzuversetzen und 
ein Gefühl dafür zu bekommen, wie sich diese anderen Lebensumstände anfühlen und was das 
für Chancengleichheit und Geschlechtergerechtigkeit bedeutet. 

Um den Teilnehmer*innen zu erleichtern sich in ihre Rolle einzufinden, können Sie zu Beginn 
eine kurze Einstimmungsrunde machen. Die Teilnehmer*innen schließen die Augen und Sie 
stellen folgende Fragen: 

- Du wirst morgens in deinem Bett wach, öffnest die Augen – was siehst du? 
- Neben wem liegst du? 
- Mit wem wohnst du zusammen? 
- Wie beginnst du deinen Tag? 
- Was hast du heute vor? 
- Was machst du gern in deiner Freizeit? Wer sind deine Freunde? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fragebogen:  

Kannst du… 

• frei entscheiden, was du arbeitest? 

• selbstbestimmt leben? 

• den Beruf erlernen, den du dir wünscht? 

• heiraten, wen du willst? 

• dein Wissen und deine Fähigkeiten in die 

Gesellschaft einbringen und sie werden anerkannt? 

• so sein wie du bist? 

• zur Schule gehen? 

• deine Religion und Kultur frei ausleben? 

• deine Freizeit frei gestalten? 



  

 

  

 

 

 

 
 
 

Weitere Rollen: 

Du bist ein 9-jähriger Junge 
aus Madagaskar. Zur 

Schule läufst du täglich 1 
Stunde hin und auch wieder 

zurück. Du bist 
heterosexuell. 

Du bist eine Witwe und 
lebst im Hochland 

Madagaskars. Deine Kinder 
sind erwachsen und du hast 

bereits Enkelkinder. 

Du bist 26 Jahre, verheiratet 
mit einem Mann, hast zwei 
Kinder und lebst bei deinen 

Schwiegereltern in einem Dorf 
in Madagaskar. 

 

Du arbeitest als Lehrerin an 
einer Vorschule in einem 
Dorf in Madagaskar. Dein 

Mann ist erblindet und kann 
nicht arbeiten. 

Du bist Tochter einer 
Kleinbauernfamilie aus 

einem Dorf in Madagaskar 
und hast vier Brüder. Du 

bist heterosexuell. 

 

Du bist 29, Kleinbauer aus 
Madagaskar, verheiratet und 

hast drei Kinder. Du bist 
heterosexuell. 

 

Du bist ein 14-jähriger 
Junge und lebst allein mit 

deiner Mutter auf dem Land 
in Madagaskar. Du bist 

heterosexuell. 

 

Du bist ein 15-jähriges 
Mädchen, gehst auf eine 
Realschule und lebst mit 

deinen Eltern in einer Stadt 
in Deutschland. Du bist 

heterosexuell. 

Du bist ein 17-jähriges 
Mädchen und lebst in einem 
kleinen Dorf in Deutschland.  

Du bist lesbisch. 

 

Du bist 28-jähriger Student 
für Sozialwissenschaften an 

einer Universität in 
Deutschland. Du bist 

heterosexuell. 

Du bist alleinerziehende 
Mutter mit zwei Kindern 

und lebst bei deinen Eltern 
in Deutschland. 

 

Du bist eine 39-jährige Frau. Du 
hast 2 Kinder und bist Leiterin 

einer Luxus-Hotelkette in 
Madagaskar. Du bist lesbisch. 

Du bist ein 8-jähriges 
Mädchen in einem kleinen 

Dorf in Madagaskar. Du 
hast 4 kleine Geschwister. 
Du kannst nicht zur Schule 

gehen, da du auf deine 
kleinen Geschwister 

aufpassen musst, während 
deine Eltern arbeiten. 

Du bist ein 35-jähriger 
Lehrer und lebst mit deinem 

Mann in einer deutschen 
Großstadt. Du hast eine 
Pflegetochter und bist 

momentan in Elternzeit. 

 

  


